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Liebe Freunde von connection,

mehr als 125 Menschen sind bis gestern unserem Aufruf 
gefolgt, Connection Spirit zu abonnieren. Andere haben 
unsere Tantra- oder Schamanismus Hefte abonniert – auch 
das hilft –, haben Inserate angekündigt, Verteilerstellen 
eröffnet oder uns ehrenamtliche Mitarbeit angeboten. Vielen 
Dank für diese großzügige Unterstützung!!! Auch wenn wir 
bis zum ersten gesetzten Termin (1. Mai) noch nicht die 150 
voll hatten und auch bis übermorgen (15. Mai), wenn wir die 
inzwischen eintreffenden Kündigungen rechnen, sie 
voraussichtlich noch nicht haben werden, betrachte ich die 
Aktion als Erfolg – als ein Zeichen, dass diese Zeitschrift gewollt ist. Dass sie 
weiter existieren soll, und zwar möglichst (auch) als gedruckte. 

Print und E-Publishing

Es kann dabei jedoch keiner sagen, wie lange Print für solch eine Zeitschrift wie 
die unsere noch ein Muss sein wird. Jedenfalls planen wir der Pro-Print-Stimmung 
unserer Leser zum Trotz jetzt schon (bzw. eigentlich schon längst) eine E-Version, 
die es ab der Jahreswende zusätzlich geben soll. Mit Tönen und Bewegtbildern, 
mit Einspielung von Dokumentarfilmen? Mal sehen. Die Einzelheiten der E-
Ausgabe werden wir noch austüfteln. Unser heißer Wunsch ist, dass sie mehr sein 
sollte als nur eine Abbildung der gedruckten Connection auf den Computer-(E-
Reader oder Smartphone-)Bildschirm. 

Sollte es wider Erwarten ab 2014 keine gedruckten Ausgaben unserer drei 
Periodika (C. Spirit, C. Tantra und C. Schamanische Wege) mehr geben, werden 
wir euch unsere E-Ausgaben anbieten. Wer die absolut nicht haben will und für 
das eventuell dann noch vorhandene Guthaben auch sonst nichts aus unserem 
Shop, kann dann eine Rückzahlung des noch nicht verbrauchten Abo-Betrages 
beanspruchen. 

Verlag oder NGO?

Und für alle, die diese Aktion bisher nur aus der Ferne beobachtet haben, aus 
professionellem Interesse oder aus Neugier: Auch nach Abschluss dieser Aktion 
brauchen wir weiterhin Abos, Anzeigen und eure Weiterempfehlung. Marketing 
per persönlicher Empfehlung, das ist der (beinahe) einzige Weg für eine 
Zeitschrift unserer Größenordnung zu wachsen. Und wir brauchen die 
Unterstützung von Menschen, die darin eine Erfüllung sehen, mit uns und für uns 
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zu arbeiten, so dass das Kernteam, das Connection trägt und damit Geld 
verdienen muss, bezahlt werden kann.

Diese Art der Unterstützung, die wir gerne Organisationen geben, die wir für 
wertvoll halten, wie etwa Greenpeace, Amnesty, Survival International (für die 
Indigenen) oder andere NGOs, die braucht auch Connection. Natürlich leben wir 
nicht nur von Spenden und eurem guten Willen, auch der Markt trägt uns. Die 
Verkäufe, die wir dort mit unseren Mitteln der Werbung und des Marketings 
erzielen können, reichen jedoch nur aus für ein mühevolles grad-eben-so 
Weiterexistieren mit einem hohen Maß an Selbstausbeutung für das Kernteam. 
Eine großzügigere Art der Weiterentwicklung – sowohl e-technisch wie 
organisatorisch wie redaktionell – ist da nicht möglich. Dazu brauchen wir eure 
Unterstützung, die in den vergangenen Wochen aufgrund unseres 
»Rettungsaufrufs« so großzügig eingetroffen ist. Mit dieser Unterstützung können 
wir uns der rasanten Entwicklung der Märkte, der Kommunikationsformen und 
Publikationstechniken stellen und (weiterhin oder auch neu) Events anbieten, wie 
dieses Jahr den Kongress »Bewusstseinserheiterung« (am 27.28. Juli in 
Freudenstadt), können Filme produzieren und Feste veranstalten.

Transzendenz

Zum Abschluss dieses kurzen Newsletters nochmal eine Kurzfassung unseres 
Anspruchs: Wir vertreten nicht die poppige, kommerzielle Mainstream-
Spiritualität, die gerade so sehr boomt. Wir werden unsere Inhalte und unsere 
Präsentation nicht dem Massengeschmack anpassen, auch wenn dort der Rubel 
rollt, sondern weiterhin und mehr denn je uns verbinden (connecten) mit denen, 
die echte Transzendenz suchen: die Überschreitung der Formen der jeweiligen 
subkulturellen Jargons und Kulte. Solange es eure Unterstützung für einen 
solchen Anspruch gibt, wird es Connection geben!

Mit herzlichem Gruß

Wolf Schneider, Hrsg. von connection, schneider@connection.de

Veranstaltungshinweise

Alles ist eins – und noch eins drauf 2013
Esoterik-Kabarett mit Wolf Schneider, in neun Sketchen
Berlin: 19. 6., 25. 9., 20. 11., jeweils um 20 h im Galli-Theater, Eintritt 15/18 €.
München: 15. 5. und 12. 6. um 20 h im Ya Wali, Kirchenstr. 15, Eintritt 20/10 €. 
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Südtirol: 13. 9. 13 in Eppan bei Bozen (weitere Infos folgen)
Gut Helmeringen: 15. / 16. 9. Kabarett und Mini-Workshop auf dem Zusammen-
Sein Festival
Bitte jeweils voranmelden. Wer Shri Shitananda (und die anderen Typen) zu sich 
einladen will: Buchungen weiterer Termine (auch Privatveranstaltungen) über 
sibylleschuetz@gmx.de.

Improtheater und Humorworkshop

mit Wolf Schneider am Fr/S 21./22. Juni im Spielraum, 13465 Berlin Frohnau, 
Zeltinger Str. 23
Fr Abend, 21. Juni Impro-Theater, Eintritt 20 € / 12 €
Sa 10-18 h Humor-Workshop mit gemeinsamem Mittagessen (selbst 
Mitgebrachtes wird geteilt). Kosten: 80 € für Impro-Theater & Workshop; die 20 
oder 12 € für den Improtheaterabend können als Anzahlung für den Workshop 
verwendet werden. 
Beim Improtheater steht Wolf Schneider auf der Bühne. Nach einer das Prinzip 
erklärenden Einleitung kann man ihm ein Thema zurufen, das spielt er dann. Und 
man kann selbst mitspielen und sich Themen zurufen lassen.
Auch der am Samstag folgende Humorworkshop ist dem Spielen mit Identitäten 
gewidmet: Wer bist du? Spiele es! Die zentrale Frage aller spirituellen Wege nach 
der eigenen Identität, dem Selbst, wird hier spielend beantwortet. 
Anmeldung über Neidhard und Christine Bousset, spielraum@bousset.de, Tel: 030 
- 401 59 24

Talkrunden-Moderationen von Wolf Schneider
•  Rainbow-Spirit Festival in Karlsruhe, 18. 5, 14 h, Thema: Opfer/Täter
•  Bewusstseinserheiterung, 27./28. 7. in Freudenstadt. Thema: Humor & 
Identität
•  Erwachendes Bewusstsein, 17./18. 8. in Freudenstadt. Thema: Erwachen
•  3. St. Germain-Kongress in Ottobrunn bei München, 28./29. 9. Thema: »Du bist 
der Meister!«.
•  Rainbow-Spirit-Festival im M,O,C München, 30.11./1.12. Thema: Tantra

3. Internationales Wassersymposium
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Die globale Wasser-Situation hat sich weiter zugespitzt. 1 Milliarde Menschen 
haben heute keinen Zugang mehr zu sauberem Trinkwasser. Auch in Europa 
setzen die Regierungen auf die Privatisierung von Wasserrechten und überlassen 
damit die Kontrolle dieser lebensnotwendigen Ressource Profitinteressen. 
Wüstenbildung, Überschwemmungen, Anstieg des Meeresspiegels, Waldbrände 
und Dürren, - was gemeinhin als Symptome des Klimawandels oder als 
Naturkatastrophen betrachtet wird, ist zum größten Teil einem gestörten 
Wasserhaushalt zuzuschreiben. Dafür jedoch gibt es Lösungen. Der Aufbau von 
Wasser-Retentionslandschaften ist ein erster effektiver Schritt für die Heilung der 
Natur und für die Entwicklung moderner Subsistenzwirtschaften. Wasser ist keine 
chemische Formel, sondern ein Zentralorgan der Biosphäre. Wie ein Lebewesen 
will Wasser sich frei bewegen können. Der richtige Umgang mit Wasser zeigt uns, 
wie wir aus zerstörten Landschaften wieder blühende Gärten machen können. 
Am 3. Wassersymposium beteiligen sich neben den Fachleuten aus Tamera um 
Bernd Müller internationale Wasserexperten und -aktivisten, Wissenschaftler, 
Medienvertreter und Entscheidungsträger. Sie werden ihr Wissen 
zusammentragen und gemeinsam eine kraftvolle Allianz zum Schutz des Wassers 
aufbauen. In Tamera entsteht seit 2007 eine Wasserretentionslandschaft - ein 
überzeugendes Modell, das Renaturierung gestörter Landschaften, naturgemäßes 
Wassermanagement und den Aufbau von Nahrungsmittelbiotopen verbindet zu 
einer dezentralen, ökologisch-ökonomischen Gesamtalternative. Konkreter 
nächster Schritt ist die Planung eines Regionalmodells „Alentejo“, durch das der 
Prozess der fortschreitenden Wüstenbildung im Süden Portugals aufgehalten und 
eine nachhaltige Lebensmittelautarkie aufgebaut werden soll. So könnte in 
Portugal ein Modell entstehen für die Welt. Im Namen einer lebenswerten 
Zukunft! Herzlich willkommen.
Wann: vom 7. Juni (9h) – 9. Juni 2013 (15 h)
Wo: Tamera, Portugal
Weitere Infos: Cornelia Scheidl Global Ecology Department Tamera, Monte do 
Cerro, P-7630-303 Colos, Portugal
Tel: +351-283 635 314, Fax: -635 374
Info: global.ecology@tamera.org
www.tamera.org
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Dritter St. Germain-Kongress 2013 »Du bist der Meister!« 
am 28./29. September in Ottobrunn bei München
Unter den Leitung des Mediums Barbara Besson (sie channelt St. Germain), kann 
man dort die Referenten Lisa Biritz, Jana Haas, Michael Hoppe, Armin Risi, Han 
Shan, Barbara Thum-Flemming und Barbara Vödisch treffen und Musik von 
Sabine von Baaren, Helmut Herzog und dem Phoenix Duo hören. Die Talkrunden 
leitet Wolf Schneider.
www.saint-germain-kongress.de

Der Verlag fürs Wesentliche
www.connection.de

http://www.connection.de/
http://www.saint-germain-kongress.de/

